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Herren Landesklasse Gr. 3

SportKultur Stuttgart : TTC Hegnach II 
Sonntag, 23.10.2022, 16:00 Uhr

Spieltag 2 für SportKultur Stuttgart: SportKultur Stuttgart 
und TTC Hegnach II trennen sich unentschieden

Freude herrschte am Sonntagnachmittag, als das Schlussdoppel Frosch / Mohr nach ca. 4 Stunden
den Matchball für den TTC Hegnach II im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 3 verwandelte.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen bei SportKultur Stuttgart. Das Heimteam konnte im 2.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese
erzielte Punkteteilung hat SportKultur Stuttgart nun ein Punkteverhältnis von 1:3 und der TTC
Hegnach II ein Punkteverhältnis von 5:3 in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. 2:3 endete das Doppel zwischen Hiller / Seel und Liessel / Vasiouris aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Trotz des
Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Schollmeier / Frey ihr Doppel gegen Frosch / Mohr noch
mit 2:3 im Entscheidungssatz. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Kubitzsch / Schroff wurden
Jensen / Goerke unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Sascha Hiller
machte mit Michael Liessel beim 11:4, 11:9, 11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Philipp Schollmeier konnte wenig später einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Andreas Frosch beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
die nächsten Spiele bestritt. Christian Frey besiegelte mit einem 11:5, 7:11, 11:8, 11:6 gegen Thielo
Kubitzsch einen Punkt für sein Team. In vier Sätzen verlor anschließend hingegen Martin Sebald
seine Partie gegen Marcel Mohr. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Werner Seel war in der Partie
gegen Paul Schroff nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg.
Völlig überlegen agierte Seel hierbei im ersten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Hin und her
schaukelte das Spiel zwischen Simon Jensen und Christos Vasiouris, bevor das auf Grundlage der
TTR-Werte zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler SportKultur Stuttgart und des TTC Hegnach II in die Box. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Sascha Hiller den Gastspieler Andreas Frosch in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Michael Liessel konnte Philipp
Schollmeier anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Christian Frey bezwang Marcel Mohr in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Frey endete. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 6:6. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Martin Sebald beim 2:3 gegen
Thielo Kubitzsch. Einen Sieg holte danach Werner Seel indes bei seinem 3:1 gegen Christos
Vasiouris. Simon Jensen lag gegen Paul Schroff bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er
dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Die
Aufholjagd wurde somit belohnt. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Nur
einen Satzerfolg verbuchten im Anschluss Hiller / Seel bei ihrer Pleite gegen Frosch / Mohr. Ein
Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 29.10.2022
gegen den TV Oeffingen, während der TTC Hegnach II am 30.10.2022 gegen den TB Beinstein II
antritt.

 Statistik:
 SportKultur Stuttgart

Doppel: Hiller / Seel 0:2, Schollmeier / Frey 0:1, Jensen / Goerke 0:1 
Einzel: S. Hiller 2:0, P. Schollmeier 1:1, C. Frey 2:0, M. Sebald 0:2, W. Seel 2:0, S. Jensen 1:1 

 TTC Hegnach II
Doppel: Frosch / Mohr 2:0, Liessel / Vasiouris 1:0, Kubitzsch / Schroff 1:0 
Einzel: A. Frosch 0:2, M. Liessel 1:1, M. Mohr 1:1, T. Kubitzsch 1:1, C. Vasiouris 1:1, P. Schroff 0:2


